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Das EU-Programm LEADER stellt einen wichtigen Teil der ländlichen Entwicklung dar. Denn es unter-

stützt viele Projekte in den Bereichen Wertschöpfung, Umwelt- und Klimaschutz sowie Gemeinwohl. 

LEADER mit seinem „Bottom up“-Ansatz, das heißt der Einbindung von Initiativen und aktiven Men-

schen, und der Umsetzungsbetreuung durch ein eigenes Regionsbüro, stellt eine Erfolgsgeschichte 

dar. Mit unserer Geschäftsführerin Anette Schawerda und Assistentin Marika Pinther haben wir zwei 

kompetente und engagierte Ansprechpartnerinnen, bei denen ich mich an dieser Stelle herzlich bedan-

ken möchte. Mein Dank gilt ebenso Jakob Fröhling, unserem Klima- und Energiemodellregionsmana-

ger und Sabine Bruckmüller, unserer touristischen Regionsbetreuerin. Beide engagieren sich für zwei 

zentrale Anliegen: Energiewende und sanfter Tourismus in unserer Region. 

Besondere Highlights waren 2022 der Rad-Genuss-Tag, der Regionsaus昀氀 ug im Oldtimerbus sowie die 
Illuminierung des Weihnachtsbaums aus Furth im Regierungsviertel St. Pölten. Mit Jahresende ist es 

gelungen, das gesamte LEADER-Budget von 3,56 Millionen aus den Jahren 2015-2022 auszuschöpfen 

und rund 80 Projekte zur Förderung einzureichen. Viele sind bereits umgesetzt, andere erst in der Start-

phase. Was alles 2022 in der LEADER Region gelaufen ist, erfahren Sie im vorliegenden Jahresbericht. 

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen.

 

          Euer Josef Balber

Liebe Triestingtalerinnen und liebe Triestingtaler!

Rückblickend auf das für uns alle herausfordernde Jahr 2022 ist es besonders 

wichtig, das Positive in den Vordergrund zu stellen und darüber zu berichten. 

Ich schätze die Kraft der Gemeinschaft sehr, ob in meiner eigenen Gemein-

de oder als Obmann der LEADER Region.  Die gute Zusammenarbeit der 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister in der Region über interkommunale 

Initiativen und Projekte ist sehr erfreulich und verbessert laufend die Lebens- 

und Standortqualität unserer Region.  Erfolgreiche Regionalentwicklung wird 

von Menschen getragen, die bereit sind, Neues auszuprobieren und an die 

Veränderung zum Guten glauben.

Vorwort
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2022 standen in der LEADER Region Triestingtal viele strategische Entscheidungen an. Denn es ging darum, die Wei-

chen für die kommende LEADER-Periode im Hinblick auf die inhaltliche und strukturelle Ausrichtung der Region zu 

stellen. 

Ein großer Schwerpunkt war die Erarbeitung der neuen lokalen Entwicklungsstrategie für die Jahre 2023 bis 2027 im 

Rahmen des Triestingtaler Zukunftsdialogs. Daraus wurde ein rund achtzigseitiges Arbeitsprogramm inklusive Finanz-

plan, das im Rahmen der Generalversammlung beschlossen und beim Landwirtschaftsministerium eingereicht wurde. 

Zentrale Meilensteine daraus sind neue Inhalte wie z.B. Bioökonomie und sechs weitere Mitgliedsgemeinden.

Im Rahmen der NÖ-weiten Impuls-Veranstaltung 

„Erfahrung und Innovation – LEADER auf dem 

Weg in die neue Förderperiode 2023-27“ am 8. Juli 

2022 in St. Pölten wurde auch seitens der zustän-

digen Landesräte eine positive Bilanz über die ak-

tuelle LEADER-Arbeit gezogen.

Während im Hintergrund die Vorbereitungen für die 

nächsten Jahre liefen, wurde vom  Team im Re-

gionsbüro die Förderberatung und Informationsar-

beit in bewährter Form fortgeführt. 

Ebenso wurden Vorbereitungen für einen neuen 

Bürostandort in einem Leerstandsobjekt und eine 

weitere Mitarbeiterin für Öffentlichkeitsarbeit ab 

2023 getroffen.

Drehscheibe für die Zusammenarbeit im Triestingtal ist das Regionsbüro. Hier laufen die Fäden zusammen, werden 
Projektträger:innen betreut und Themen vorangetrieben. Dies erfolgt in enger Abstimmung mit dem Obmann und im 
laufenden Austausch mit dem Vorstand, in dem alle Gemeinden vertreten sind. Treibende Kraft ist Geschäftsführerin 

Anette Schawerda.

Jahresrückblick 2022

Betreuung

Umsetzung

Öffentlich-
keitsarbeit

• Gemeinden
• Kooperationspartner:innen
• Projektträger:innen
• Interessierte
• Mitglieder
• Team

• Regionalentwicklung
  Projektmanagement
• Gesamtprogramm LEADER
• Ausarbeitung lokale 
  Entwicklungsstrategie

• PR und Öffentlichkeitsarbeit
• Bewusstseinsbildung
• Informationsveranstaltungen

v.li.: Martin Heintel, Jochen Danninger, Josef Balber, Anette 
Schawerda, Stephan Pernkopf und Helmut Miernicki
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�Es begeistert mich, wie unterschiedlich und vielfältig die LEADER-Projekte im Triestingtal 

sind. Vielen Initiativen von Gemeinden und Vereinen ist es damit gelungen, neue Angebote 

über die Gemeindegrenzen hinweg für die Bevölkerung zu schaffen.� 

Daniel Pongratz, Obmann-Stellvertreter 

�Aus der Überzeugung, dass Regionalentwicklung für das Triestingtal wichtig ist, werden wir 

auf all dem aufbauen, was gut funktioniert und gleichzeitig neue Menschen, neue Themen 

und neue Gemeinden in unsere Zusammenarbeit über das EU-Programm LEADER ab 2023 

einbinden.� 

Elisabeth Roggenland, Obmann-Stellvertreterin

Alles eingereicht!

Die Unterstützung von Projektträger:innen ist eine zentrale Aufgabe des Regionsbüros und reicht von der Einreichung 

bis zu Fragen der Umsetzung. Dies war insbesondere 2022 eine große Herausforderung, denn es galt alle Budgetmittel 

bis Jahresende auszuschöpfen und viele Projektideen zu konkretisieren. Dies ist mit Jahresende gelungen. 

Damit wurden zwischen 2015 und 2022 insgesamt 90 Projekte im Projektauswahlgremium diskutiert und bewertet. Die 

inhaltliche Ausrichtung der Projekte ist genauso vielfältig wie es die Projektträger:innen selbst sind. Neben den Gemein-

den sind dies oft Institutionen, Vereine oder Privatpersonen. Auch das Regionsbüro initiiert und betreut eigene Projekte. 

Beispiele dafür sind die Potentialanalyse zur Bioökonomie oder das Topothekenprojekt. Aus dem regionsweiten Sam-

melprojekt „Lebensader Triesting“ ist 2022 eine Wanderausstellung entstanden.

Das LAG-Management umfasst sowohl das Vorantreiben von Themen und Projekten als auch die ordnende Arbeit im 

Hintergrund sowie die Einhaltung der Vorschriften durch LEADER-Assistentin Marika Pinther.

Vereins-
betreuung

LEADER 
Assistenz

Büro-
organisation

•  Unterstützung 
   Projektträger:innen
•  Projektbegleitung
•  Öffentlichkeitsarbeit
•  Abrechnung

• GV, PAG- und
  Vorstandssitzungen
• Organisation von 
  Vereinsaktivitäten
• Mitgliederbetreuung
• Vorbereitung Jahresabschluss

• Team
• Organisatorisches
• Verwaltung
• Abrechnung



- 6 -

Kaumberg

Altenmarkt

Furth

Weissenbach

Pottenstein

Berndorf

Hernstein

Hirtenberg

Enzesfeld-

Lindabrunn

Leobersdorf

Schönau

Günselsdorf
JAHRESBERICHT
DER LEADER REGION TRIESTINGTAL2022

Bilanz der Förderperiode: 2014 – 2022

» Der Verein LEADER Region Triestingtal ist laufend aktiv: in 7 Jahren gab es rund 30 Vorstandssitzungen, 

   28 PAG-Sitzungen, 3 Regionsaus昀氀üge, 5 Exkursionen, 14 Regionsveranstaltungen, 40 Workshops und 
   Vernetzungen etc.

» Insgesamt 90 Projekte wurden vom Projektauswahlgremium (PAG) positiv bewertet, 80 LEADER geförderte

   Projekte sind bereits umgesetzt oder bis Ende 2024 in Umsetzung.

» Das gesamte LEADER-Budget, Fördermittel in der Höhe von 3,56 Mio., wird ausgeschöpft und bewirkt 
   Projektausgaben bzw.  Investitionen von rund 5,5 Mio. für kleine und große Projekte zwischen € 1.000,– 
   und € 600.000,–.

Regionalentwicklung nach der LEADER-Methode wird in NÖ von 18 Regionen getragen. Die aktuell kleinste Region 

ist das Triestingtal mit seinen 12 Mitgliedsgemeinden. Dabei setzen Gemeinden, Institutionen, Vereine und Betriebe 

in enger Abstimmung mit der zuständigen Landesabteilung LF3 und der Wirtschaftsagentur ecoplus Projekte in drei 

Aktionsfeldern um. Das LEADER-Programm stärkt den ländlichen Raum in den Bereichen Wertschöpfung, Kultur- und 

Naturerbe sowie Daseinsvorsorge.

1. Die Methode

LEADER fördert nach einem erprobten Beteiligungsmodell 

alle drei Bereiche der regionalen Gesellschaft gleicherma-

ßen: Gemeinden, Privatwirtschaft und Zivilgesellschaft. 
LEADER wirkt dann, wenn Ideenfindung und Umset-

zung an der Basis erfolgen, wenn Selbstorganisation und 

Selbstlösungskompetenz weiterhelfen.

2. Die Organisation

LEADER verlangt eine öffentlich-private Partnerschaft: die 

lokale Aktionsgruppe (LAG) hat ein Büro in der Region und 

ist die zentrale Managementstelle, die rasch und ortsan-

gepasst reagieren kann. Eine LEADER Region berät in 

Förderungsfragen, vernetzt Akteur:innen und setzt auch 

eigene Projekte um. 

3. Die Förderung

LEADER bietet eine finanzielle Förderung von Ideen und 

Vorhaben zur Entwicklung des ländlichen Raums – vor 

allem mit öffentlichen Mitteln der EU sowie nationalen 

KO-Finanzierungen. LEADER ist aber weit mehr als eine 
Förderung: Es ist eine konkrete Beteiligungsform durch 

die Mitfinanzierung regionaler und vielfach privater Ak-

teur:innen.
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In der lokalen Entwicklungsstrategie sind wichtige Schwerpunkte für die nächsten Jahre festgelegt. Erarbeitet wurden 

diese im Rahmen von Workshops und Veranstaltungen. 

Dabei ist es in einem Beteiligungsprozess gelungen, Projektideen zu den vier Aktionsfeldern Wertschöpfung, Natur-/

Kulturerbe, Gemeinwohl und Klimaschutz zu entwickeln und Neues mit Bewährtem zu verbinden. Die Ergebnisse sind 

in der lokalen Entwicklungsstrategie zusammengefasst. Sie bilden die Basis für die neuerliche Bewerbung als LEADER 

Region beim Landwirtschaftsministerium. Das Besondere daran ist, dass die Region Triestingtal um sechs weitere 

Gemeinden aus dem Bezirk Baden wachsen wird. Dies sind im Osten die Steinfeld-Gemeinden Tattendorf, Teesdorf 
und Blumau-Neurisshof und im Westen die Wienerwald-Gemeinden Heiligenkreuz, Alland und Klausen-Leopoldsdorf. 

Damit pro昀椀tieren im Bezirk Baden ab Mitte 2023 sechs weitere Gemeinden von der guten interkommunalen Zusammen-

arbeit und den Fördermöglichkeiten des LEADER-Programmes für Projekte und Initiativen zur Stärkung des ländlichen 

Raums.

Vom Zukunftsdialog zur lokalen 

Entwicklungsstrategie für 2023-2027 

v.li.: Carmen Jeitler-Cincelli, Michael Wollinger, Sabine Bruckmüller, Jakob Fröhling, Anette Schawerda, Elisabeth 
Roggenland, Daniel Pongratz und Birgitta Haltmeyer
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Erlebnisregionsbetreuung Triestingtal 

In Zeiten, in denen Menschen weniger Geld fürs Reisen haben, ist es umso wichtiger, die Möglichkeiten der Naherho-
lung und des Aus昀氀 ugstourismus zu verbessern. Dies geschieht nicht nur durch zahlreiche LEADER-geförderte Projekte, 
sondern auch durch enge Kooperation mit dem Wienerwald Tourismus im Projekt „Erlebnisregionsbetreuung Tries-

tingtal“. Mit Sabine Bruckmüller hat LEADER die richtige Person, um viele Natur- und Kulturschätze der Region einem 

breiteren Publikum zugänglich zu machen. Sie steht laufend im Austausch mit regionalen Betrieben und touristischen 

Partner:innen und bereitet die Angebote für Kulturinteressierte, Bewegungsfreudige, Familien oder Senior:innen auf.

Die erste große Leitveranstaltung – der Rad-Genuss-Tag – war trotz unbeständigen Wetters ein voller Erfolg und wur-

de von vielen begeisterten Radfahrer:innen sowie Familien gut angenommen. Alle Mitwirkenden sind sich einig, dass 

sie weitermachen wollen, und so läuft schon die Planung für den 2. Rad-Genuss-Tag, welcher am 6. Mai 2023 statt-

昀椀 nden wird. Es wird wieder viele Stationen und Programmpunkte entlang des Triesting-Gölsental-Radweges geben, 
die von den einzelnen Gemeinden, den Triestingtaler Hofgenüssen und vielen anderen Partner:innen betreut werden. 

Mit dem Pumptrack in Leobersdorf, Motorikpark in Berndorf und dem bereits begrünten Naherholungsgebiet – dem 

Retentionsbecken in Fahrafeld –, gibt es neue spannende Highlights für alle Rad-Begeisterten. Einen Überblick dazu 

gibt ein neuer Highlight-Folder vom Triesting-Gölsental-Radweg mit den wichtigsten Betrieben und Aus昀氀 ugszielen. Mit 
der kulinarischen Entdeckungsreise „Genussvolles Triestingtal“ ist auch eine Mehrtages-Empfehlung für Gäste online 

aufbereitet worden (unter wienerwald.info). Das LEADER-Projekt „Touristisches Marketing Triestingtal II“ ermöglicht es 

dem Wienerwald Tourismus zusätzliche Werbemaßnahmen fürs Triestingtal zu setzen. Der Fokus der Aktivitäten liegt 

im Online-Marketing, in Presseaussendungen, der Erstellung von Fotos und der Neuau昀氀 age von Karten.

Das gemeinsame Ganze erlebbar machen

Projektträger:in: Wienerwald Tourismus GmbH

Umsetzung: Jänner 2021 – Dezember 2023

Infos unter: www.wienerwaldinfo.at

Wirtschaft & Wertschöpfung

Betreuung

Entwicklung

Vermarktung

• Gemeinden, Betriebe
• Kooperationspartner:innen
• Qualitätspartnerschaften
• Veranstaltungen

• Touristische Angebote für
  unterschiedliche Zielgruppen
• Produktaufbereitung
• Packages/ Aus昀氀 ugsempfehlungen

• Öffentlichkeitsarbeit
• Landingpage Triestingtal
• Marketingaktivitäten social media
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Impressionen vom 1. Triestingtaler Rad-Genuss-Tag

Auch wenn das Wetter durchwegs grau war – die Laune war völlig ungetrübt beim 1. Rad-Genuss-Tag im Triestingtal am 

Samstag vor dem Muttertag! Mit Regenschutz im Gepäck machten sich Pärchen, Freundesgruppen und ganze Familien 

auf den Weg, um die abwechslungsreichen Stationen am Triestingtal-Radweg zwischen Leobersdorf und Kaumberg 

zu besuchen. Da wurden Heuballen am Bauernhof zum Riesentrampolin, Klein und Groß durften Kühe füttern und 

Alphörner erklangen vor einer aufgelassenen Bahn-

station. Und wo sonst Pilger:innen anzutreffen sind, 

tummelten sich diesmal Pedalritter – in der Wallfahrts-

kirche. Kinder übten am Fahrrad ihre Geschicklichkeit 

oder schnitten Grimassen für die Fotobox. Erwachsene 

versuchten sich im Patschen-Picken. 

Auch kulinarisch war einiges los: Da gab’s pfannen-

frische Eierspeise oder Feuer昀氀eck am Dorfplatz – in-

mitten von Menschen in Mittelalter-Kleidern. Und vom 

Schnittlauch- und Aufstrichbrot über würzige Hot Dogs 

und Würstel bis zu Palatschinken fand sich fast alles am 

Teller, was das Radlerherz begehrt. Bei den Getränken 

reichte das Angebot von frisch gekelterten Weinsorten 

über Bier vom lokalen Braumeister bis zum Trinkjoghurt 

aus regionaler Erzeugung.

Aktionsfeld 1: Wirtschaft & Wertschöpfung

Projektträger:in: LEADER Region Triestingtal

Umsetzung: Jänner 2021 –  Oktober 2023

Infos unter: www.triestingtal.at
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Projektträger:in: Stadtgemeinde Berndorf

Umsetzung: Jänner 2021 – Dezember 2022

Infos unter: www.berndorf.gv.at

Aktionsfeld 1: Wirtschaft & Wertschöpfung

Erlebniswald Guglzipf  und Motorikpark Berndorf

Berndorfs Hausberg Guglzipf liegt direkt am Triesting-Gölsental Radweg und ist über den Mühlsteinsteig, einen steilen 

und abwechslungsreichen Weg, zu Fuß gut erreichbar. Die Aussichtswarte bietet einen Panoramablick ins Triestingtal. 

Im Zuge des vorliegenden Projektes entstand am Fuße des Guglzipfs ein Generationen- und Motorikpark. Dieser bietet 
spielerische Elemente für die Körperbalance und Herausforderungen in Form von Geschicklichkeits- und Motorikpar-

cours, Entspannung für die innere Balance sowie Work-Out-Geräte für Wanderer:innen und Radfahrer:innen. Dieses 
gut aufeinander abgestimmte Bewegungsangebot schafft 

einen neuen Erlebnis- und Aufenthaltsort zum Wohlfühlen. 

Ein eigener Familienerlebnisweg mit Stationen führt durch 

Berndorfs Stadtwald vom Motorikpark auf den Guglzipf mit 

Aussichtsturm, Gastronomie, Spielplatz und Spielwiese.

Neue Anziehungspunkte schaffen

Familien-Radrunde mit Pumptrack in Leobersdorf

Die Familien-Radrunde startet beim Bahnhof Leobersdorf direkt am Triesting-Gölsental Radweg und verbindet die Frei-

zeitoase und Jugendsportarena mit dem Zentrum und dem Generationenpark. Der neu errichtete Pumptrack stellt dabei 
das Highlight der rund 5,5 km langen Strecke dar. Direkt am Radweg gelegen wurde er in die bestehende Jugendsport-

arena integriert: Der neue Leobersdorfer Pumptrack ist einzigartig in der Region und wird von zahlreichen Kindern und 

Jugendlichen aus Nah und Fern genutzt. Er bietet auf 1.300 Quadratmetern rund 545 m² befestigte Fahrbahn昀氀äche. 
Das professionelle Kurslayout ist so gestaltet, dass der Pumptrack mit allen rollbaren Untersätzen befahren werden 

kann und an mehreren Punkten abwechslungsreiche Richtungswechsel ermöglicht.

Projektträger:in: Marktgemeinde Leobersdorf

Umsetzung: Mai – September 2022

Infos unter: www.leobersdorf.at
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Aktionsfeld 1: Wirtschaft & Wertschöpfung

Revitalisierung Heilsamer Brunnen

Südlich von Leobersdorf be昀椀ndet sich der Heilsame Brunnen, ein regional be-

deutender Wallfahrtsort. Die Quelle, die angeblich Augenleiden lindert und der 

Sage nach schon Blinde geheilt hat, besitzt eine wechselvolle Geschichte. Die 

Kapelle ist im Gemeindebesitz, öffentlich zugänglich und über einen Feldweg 

auch fuß- und radläu昀椀g an die Marktgemeinde Leobersdorf angebunden. Der 
heilsame Brunnen und die Kapelle sind ein Anziehungspunkt für Menschen 

aus der Region. Sie bildet einen kleinen persönlichen Wallfahrtsort, einen Andachtsraum, der allen offensteht.  Die 

Marktgemeinde Leobersdorf hat nun in Zusammenarbeit mit dem Dorferneuerungsverein dieses Kulturdenkmal reno-

viert. Ziel ist es, die Kapelle und das gesamte Areal des Heilsamen Brunnens zu revitalisieren und gleichzeitig attraktiver 
zu gestalten, um einen neuen Aus昀氀ugsort zu schaffen, auch Veranstaltungen sind ab Mitte 2023 geplant. Ein eigener 

Projektträger:in: Marktgemeinde Leobersdorf

Umsetzung: 2020 – 2022

Infos unter: www.leobersdorf.at

Pilgerorte und Pilgerrouten neu beleben

Attraktivierung Via Sacra

Die Via Sacra ist der wohl älteste Wallfahrerweg Österreichs. Er führt vom 

Süden Wiens über das Triestingtal nach Mariazell. Die Pilger:innen von 

heute genießen es, dem Stress zu ent昀氀iehen und in der Natur Inspiration 
zu schöpfen. Der jüngere Wiener Wallfahrerweg startet in Perchtoldsdorf, 

führt aber ebenfalls durch das Triestingtal, bis sich schließlich die beiden 

Wege kurz nach Kaumberg endgültig trennen und auf unterschiedlichen 

Routen ans Ziel führen. Acht zerti昀椀zierte Via Sacra-Gastgeber laden im 
Triestingtal zum Übernachten und Verweilen ein und werden dabei durch 

ein LEADER-gefördertes Kooperationsprojekt unterstützt. 

Im Jahr 2022 lagen die Schwerpunkte in der Kommunikations-Aufbereitung 

und deren Weiterentwicklung. Der Basisfolder „Via Sacra & Wiener Wall-

fahrerweg“ dient interessierten Gästen als umfassende Informationsquelle. 

Durch die Einbindung von QR-Codes ist es möglich, sämtliche nützliche 

Inhalte wie beispielsweise die Nahversorgung in den Orten abzubilden. 
Auch in neuer Form wurde die App „Pilgern in Niederösterreich“ aufgesetzt. 

Diese soll analog zur Website zur Vorbereitung dienen, vor allem aber die 

Wandernden unterstützen. Inhalt des Projekts waren auch laufende Maß-

nahmen wie Medienkooperationen, Pressearbeit, Online-Marketing.

Projektträger:in: Mostviertel Tourismus GmbH

Umsetzung: 2019 – 2023

Infos unter: www.viasacra.at

Kooperationsprojekt: LEADER Region Triestingtal, 
LEADER Mostviertel-Mitte, LEADER NÖ-Süd

Verkaufsstand soll neben dem Angebot von Souvenirs und regionalen 

Produkten weitere Aufgaben erfüllen: Die Betreuung der Besucher:in-

nen und des Geländes. Die Sanierungsarbeiten an der Kapelle wur-

den Ende 2022 abgeschlossen.
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Rohstoffbilanz Bioökonomie

Als Einstieg ins Thema „Neue Potentiale für Bioökonomie im Triestingtal“ hat die Region eine Ressourcenerhebung 

durch externe Expert:innen beauftragt. Die Firma Biobase, eine Plattform für Bioökonomie, soll dabei bestehende re-

gionale Ressourcen erfassen und im Hinblick auf den sinnvollen Einsatz von Reststoffen prüfen. 2022 wurden dazu 

gemeinsam Betriebsbesuche, z.B. im Kompostierwerk, Sägewerk, in der Landwirtschaft, Kläranlage und beim GVA 

durchgeführt, um die aktuelle Kreislaufwirtschaft kennenzulernen und Potentiale für weitere Verwertungsprozesse aus-

zuloten. Darauf aufbauend sollen für ausgewählte Reststoffe sinnvolle Verwertungsansätze skizziert und mit Stakehol-

dern diskutiert werden. 

Mit Ergebnissen ist Mitte 2023 zu rechnen. Das Wissen um 

bestehende und bisher ungenutzte Potentiale in der Region 

soll die Ausgangsbasis für vertiefende Projekte in der neuen 

LEADER Periode 2023-27 schaffen.

Dorfladenbox Hafnerberg

In den vergangenen Jahren sind im Triestingtal erfreuli-

cherweise viele Ho昀氀äden entstanden und die Produktver-
edelung wurde ausgebaut. 

Mit der Dor昀氀adenbox am Hafnerberg gehen nun drei 
Landwirt:innen einen Schritt weiter: sie bauen das Sorti-

ment regionaler, nachhaltiger und biologischer Produkte 

aus, ermöglichen einkaufen rund um die Uhr und reduzie-

ren den eigenen Arbeitsaufwand durch Digitalisierung. Sie 

setzen dabei auf das bewährte Modell Dor昀氀adenbox mit 
dem Gesamtpacket vom Container bis zu App, Zugangs-

system und dahinterliegender Logistik. 

Die Dor昀氀adenbox wurde im Sommer 2022 direkt neben 
der Kirche am Hafnerberg eröffnet. Sie enthält über 500 

Produkte von insgesamt 40 Betrieben aus der näheren 

Umgebung.

Aktionsfeld 1: Wirtschaft & Wertschöpfung

Projektträger:in: ARGE Dorfladenbox Hafnerberg

Umsetzung: 2022

www.dor昀氀adenbox.com/standort/13/hafnerberg

Projektträger:in: LEADER Region Triestingtal

Umsetzung: Jänner 2021 – Oktober 2023

Infos unter: www.triestingtal.at

Regionalität & Kreislaufwirtschaft unterstützen
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Verweilplätze an der Triesting

Das Triestingtal ist eine Wachstumsregion. Durch den zunehmenden Geschosswohnungsbau wird die unmittelbare 

Wohnumgebung verstärkt in die tägliche Freizeitnutzung miteinbezogen. Umso wichtiger ist es, die Lebensqualität für 

die Bewohner:innen durch einen möglichst intakten Naherholungsraum zu erhalten bzw. neue Angebote zu schaffen. 

Dazu bietet sich die Triesting an. 

Im Rahmen eines LEADER -Projektes geht es nicht nur um öffentliche Verweilplätze und Zugänge zur Triesting, sondern 
auch um naturnahe Gestaltungs- und P昀氀egemaßnahmen zur Erhaltung der Biodiversität und Eindämmung invasiver 
Arten.  Im ersten Schritt wurden Zugangsstellen zur Triesting analysiert. Im zweiten Schritt diskutierten die am Projekt 
interessierten Regionsgemeinden ihre öffentlichen Flächen bzw. wichtige Potential昀氀ächen mit einem Landschaftsöko-

logen und entwickelten gemeinsam 

Nutzungs- und Gestaltungsideen. 

Voraussetzung für alle Gestaltungs-

vorschläge ist selbstverständlich die 

Einhaltung der Hochwasserneutra-

lität (HQ30) oder eine hydraulische 

Verbesserung (z.B. Uferab昀氀achung). 
Aufbauend auf den Ergebnissen 

wurden über LEADER bereits kon-

krete Umsetzungsprojekte einge-

reicht bzw. in Angriff genommen.

Aktionsfeld 2: Kulturelles Erbe & Naturraum

Projektträger:in: LEADER Region Triestingtal

Umsetzung: Jänner 2021 – Juni 2023

Infos unter: www.triestingtal.at

Flussufer- und Erholungsräume sichern

Neophytenmanagement

Der Triesting Wasserverband sorgt seit seinem Bestehen für den Ausbau des Hochwasserschutzes. Das größte Projekt 

ist das Retentionsbecken Fahrafeld. Dieses verbindet Hochwasserschutz mit Ökologie und Naherholung. Zu den Auf-
gaben des Verbands zählen auch die naturnahe Gestaltung von Uferstrecken und die Betreuung und P昀氀ege der Uferbe-

reiche. Die rasante Ausbreitung von Neophyten wie dem japanischem Knöterich an Flussläufen ist Anlass für den Trie-

sting Wasserverband, ein Projekt zur gezielten Eindämmung zu starten und mit Aufklärungsarbeit an die Bevölkerung 

heranzutreten. Damit will der Wasserverband zu einem möglichst frühen Zeitpunkt aktiv werden und gemeinsam mit 
den Gemeinden Strategien für die langfriste P昀氀ege der Uferbereiche der Triesting und ihrer Zubringer entwickeln. Eine 
wesentliche Aufgabe für gezieltes Monitoring ist die Kartierung der vom Neophytenwachstum betroffenen Abschnitte. 

Dies erfolgte 2022.

Projektträger:in: Triesting Wasserverband

Umsetzung: Juli 2022 – Oktober 2024

Infos unter: www.triesting-wasserverband.at
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Topothekenprojekt „Lebensader Triesting“

2021 startete die LEADER Region gemeinsam mit den Topotheken das regionale 

Foto-Sammelprojekt „Lebensader Triesting“. Es gingen mehr als 500 Bilder ein – sie 

zeigen Sport- und Naturaktivitäten ebenso wie Bauarbeiten und Landschaften am 

Fluss bis hin zu Hochwasserereignissen. 

Auf den gesammelten Fotos und Ansichtskarten aus unterschiedlichen Epochen zei-

gen sich individuelle Blickwinkel auf schon länger zurückliegende oder auch aktuelle 

historische Ereignisse. Um die Bilder dauerhaft für die Nachwelt zu erhalten, wurden 

diese den Internet-Archiven der Ortstopotheken im Tal zur Verfügung gestellt. 

Projektträger:in: LEADER Region Triestingtal

Umsetzung: Jänner 2021 – Oktober 2023

Infos unter: www.triestingtal.at

Aktionsfeld 2: Kulturelles Erbe & Naturraum

Auf  kulturellem Erbe aufbauen

2022 ist aus dem gesammelten Material eine Wanderaus-

stellung entstanden, die bereits an mehreren Standorten 

gezeigt wurde und zu spannendem Austausch angeregt 

hat. Beispielsweise im Rahmen des Topothekenstamm-

tisches in Kaumberg oder als Finissage des Kruppstadt-

museums. Insgesamt wurden im Rahmen von sechs Ver-

anstaltungen wie der Berndorfer Buchmesse schon über 

1.500 Besucher:innen erreicht.
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Aktionsfeld 2: Kulturelles Erbe & Naturraum

Jubiläumsfest Pecherei

Die Köhlerei wurde wie die Pecherei im Jahr 2011 von der österreichi-

schen UNESCO-Kommission in das nationale Verzeichnis als immateriel-
les Kulturerbe aufgenommen. Es galt das 10+1-jährige Jubiläum zu feiern. 

Schon der Auftakt – eine Festveranstaltung im Pechermuseum Hernstein 

mit namhaften Vertreter:innen der regionalen Politik, Presse und aus dem 

Umfeld der Köhlerei und Pecherei – war gelungen. Die österreichische 

UNESCO-Kommission übernahm die Schirmherrschaft und würdigte die 
Bemühungen der Betreiber beider Handwerke mit einer Festbotschaft der 

Generalsekretärin.

Im Rahmen des Museumsfrühlings 2022 präsentierten sich die beiden 

Handwerke einem interessierten und staunenden Publikum an fünf Ver-

anstaltungsorten im südlichen Niederösterreich. Mit einem gelungenen 

dreitägigen Fest wurde das Jubiläum als immaterielles Kulturerbe gefei-

ert. Konkret gab es Mitmachangebote wie Waldpädagogik, Aktionen und 

Schauvorführungen, Museumsführungen und kulinarische Angebote in-

klusive Musik mit traditionellen Pecherliedern. Alle Interessierten konnten 

sich dabei ein Bild über die beiden Handwerke und ihre Bedeutung für die 

Region machen.

Projektträger:in: Verein KEAföhrenen

Umsetzung: Frühjahr 2022

Infos unter: www.keafoehrene.at



- 16 -

Kaumberg

Altenmarkt

Furth

Weissenbach

Pottenstein

Berndorf

Hernstein

Hirtenberg

Enzesfeld-

Lindabrunn

Leobersdorf

Schönau

Günselsdorf
JAHRESBERICHT
DER LEADER REGION TRIESTINGTAL2022

Aktionsfeld 3: Soziales & Bildung

WIRKstatt – Arbeitswelt kennenlernen

Das LEADER-Projekt WIRKstatt bot Jugendlichen neue Perspektiven. Denn viele Angebote der Berufsorientierung 

konnten durch Covid-19 nur eingeschränkt statt昀椀nden. Das Projekt schaffte ein neues Angebot, knüpfte direkt an die 
mobile Jugendarbeit an und bot zusätzlich Aktivitäten und Schnupperworkshops. Ziel war und ist es, Orientierung zu 
geben und in der Berufsentscheidung zu unterstützen. Dabei gab es nicht nur von der Jugendinitiative Triestingtal Un-

terstützung, sondern auch von rund 35 Firmen aus dem ganzen Tal. Diese beteiligten sich am Projekt und boten jungen 

Menschen nach der Schulp昀氀icht Schnuppertage an. Darunter waren auch kleine Betriebe, die aktuell keine Lehrstellen 
anbieten können, aber dennoch ihr Handwerk vorstellen wollten. Insgesamt haben rund 300 Jugendliche an den Work-

shops, Bauaktionen und Beratungsangeboten teilgenommen.

Die Zusammenarbeit mit dem Jugendcoaching, AMS oder auch den Schulen war ebenfalls ein 昀椀xer Bestandteil. Das 
Projekt wurde bis Mitte 2023 verlängert, damit noch offene Aktivitäten wie z.B. eine regionale Job- und Infoplattform 

bzw. Webseite realisiert werden können.

Projektträger:in: Verein Jugendinitiative 

Triestingtal/Tandem

Umsetzung: Juli 2021 – Juni 2023

Infos: www.facebook.com/vereinjugendinitiative

Kreativgarten Berndorf

Im Zentrum Berndorfs – in der Fußgängerzone – be昀椀ndet sich das Kulturamt mit Tourismusbüro und einem Foyer für 
kleine Ausstellungen. Die Stadtbibliothek mit ihrem kleinen Garten grenzt direkt an. Durch das Engagement des Teams 

der Stadtbibliothek hat sich hier zusätzlich zum Bücherverleih auch ein Begegnungsort inmitten des Stadtzentrums 

etabliert. Neben Kursangeboten der Volkshochschule hat insbesondere eine Gruppe Senior:innen begonnen, den an-

grenzenden und über eine Terrasse zugänglichen Garten zu benützen. Hochbeete wurden angelegt und bep昀氀anzt, 
Sitzbereiche durch Möblierung geschaffen.  In der warmen Jahreszeit 昀椀nden im Garten auch Kreativangebote für Kin-

der statt. Der neu errichtete Wintergarten kann bei jeder Witterung und insbesondere in der Übergangsjahreszeit gut 

genutzt werden. Mit dem Kreativgarten Berndorf ist ein Ort der Mehrfachnutzung für alle Generationen entstanden, an 
dem kleine Konzerte, Vorträge und Kulturveranstaltungen für Kinder und Erwachsene statt昀椀nden. 

Projektträger:in: Stadtgemeinde Berndorf

Umsetzung: Jänner 2021 – Juli 2022

Infos unter: www.berndorf.gv.at

Soziale Initiativen fördern
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LEADER hat auch den Auftrag, durch Öffentlichkeitsarbeit und Informationsveran-

staltungen Bewusstseinsbildung zu Schwerpunktthemen der Regionalentwicklung zu 

betreiben. Dies ergibt sich im Jahresverlauf durch die Kooperation mit unterschiedli-

chen Partner:innen. Eine gute Möglichkeit zur Vermittlung von Umwelthemen ist das 

Angebot zur Beteiligung. 

Das Regionsbüro hat deshalb mit großer Begeisterung an der P昀氀 anzaktion des Tries-
ting Wasserverbandes im Fahrafelderbecken teilgenommen. Ziel war es, gemeinsam 
mit Schulen und Interessierten 1.000 Bäume zu p昀氀 anzen und Kindern zu vermitteln, 

�Ich bin von Anfang an in die regionale Zusammenarbeit eingebunden. Es ist für uns alle wichtig, dass es neben den 

Vorstandssitzungen und Arbeitstreffen auch Gemeinschaftsaktivitäten gibt, die uns alle verbinden.� 

Stefanie Pirkfellner, PAG-Mitglied

Im Juli 2022 waren alle Mitglieder des Vereins zu einem Regionsaus昀氀 ug im Nostalgiebus eingeladen. Es ging quer 
durchs Triestingtal vom Hafnerberg über Neuhaus, Berndorf und Hernstein nach Enzesfeld-Lindabrunn. Bestens in-

formiert durch die jeweiligen Vertreter:innen der Gemeinden war es ein abwechslungsreicher, lustiger und informativer 

Aus昀氀 ug zu neuen Projekten und unbekannten Ecken der Region.

Regionsausflug im Oldtimerbus als Höhepunkt 

der Vereinsarbeit

Veranstaltungen mit starken Partner:innen

v. li.: Franz Rumpler, Andreas Ramharter, Stephan Pernkopf, Norbert 
Totschnig, Anette Schawerda, Josef Balber, Hans Miedl, Daniel Pon-
gratz, Elisabeth Roggenland und Herbert Haderer

wie Renaturierung funktionieren kann. Bei der öf-

fentlichen P昀氀 anzaktion gab es auch prominenten 
Besuch durch den Bundesminister und LH-Stell-

vertreter.

Bei zwei weiteren Informationsveranstaltungen 

gab es ebenfalls starke Partnerschaften mit den 

Freunden der Schwarzföhre, dem Kral Verlag, 

der Landwirtschaftskammer und der Humusbe-

wegung. Dabei ist es gelungen, die zwei aktu-

ellen Themen Wald und Boden einer breiten Öf-

fentlichkeit näherzubringen und viele Menschen 

dafür zu interessieren.
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Klima- und Energiemodellregion Triestingtal

Anfang 2022 wurde das Konzept der KEM Triestingtal vom Fördergeber genehmigt. Innerhalb eines Jahres erarbeitete 

KEM-Manager Jakob Fröhling dieses Umsetzungskonzept auf Basis der Gegebenheiten im Triestingtal. 

Darin sind Potentiale zum Ausbau erneuerbarer Energie mit Beteiligung der Bürger:innen, energieef昀椀 zienter Beleuch-
tung, zur Sanierung alter Gebäude und Heizungsumstellungen, zu den Themen Radfahren, zu Fuß gehen, Nutzung des 

öffentlichen Verkehrs, E-Mobilität und Carsharing sowie regionale Ernährung und Bewusstseinsbildung zum Bereich 

Klima und Energie dargestellt.

Das zurzeit meistgefragte Thema ist der Photovoltaik-Aus-

bau. Dieser wird von privaten Personen, Unternehmen wie 

auch den Gemeinden vorangetrieben. Besonders hervor-

zuheben ist der Ausbau in Weissenbach mit ~ 104 kWp 

auf verschiedenen Gemeindegebäuden. Bürger:innen ha-

ben die Gemeinde mit rund €  110.000,– bei der Investi-

tion unterstützt. Im Laufe von 10 Jahren bekommen die 

Bürger:innen diese Investition in Form jährlicher Rückzah-

lungen inklusive Zinsen zurück. Der Erfolg dieses Projekts 
hat vier weitere Gemeinden davon überzeugt, selbst eine 

Bürgerbeteiligung zu starten, um den PV-Ausbau voranzu-

treiben. 35 PV-Anlagen sind für 2023 bereits in Planung!

Klima- und Energiemodellregion

PV-Ausbau mit Bürgerbeteiligung

Projekt-
betreuung

Beratung

Öffent l ich-
keitsarbeit

• Erneuerbare 
  Energiegemeinschaften
• PV-Ausbau
• Nahwärmenetze
• Konzepterstellungen,
  z.B. Geothermie, Bioökonomie

• Gemeinden
• Private
• Kooperationspartner:innen

• Öffentlichkeitsarbeit
• Veranstaltungen
• Vorträge
• Projektberichte
• Workshops
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Innovative erneuerbare Energiegemeinschaft Pottenstein

Innerhalb von Energiegemeinschaften kann der erneuerbar erzeugte Strom unter den Mitgliedern ausgetauscht wer-

den. Der am Bauhofdach erzeugte Strom wird im ersten Ausbauschritt beispielsweise dem Verbrauch im Gemeindeamt 

zugerechnet. Damit reduzieren sich die Energiekosten. 

Im Endausbau werden KMUs und Bürger:innen Teil der eEG Pottenstein und pro昀椀 tieren ebenfalls vom stabilen Preis 
und vom lokal nachhaltig produzierten Strom der Gemeinde. Die intensiven Vorbereitungen 2022 erlaubten es, eine 

Förderung einzureichen, voraussichtlich Mitte 2023 kann der Probebetrieb starten. 

Auch in anderen Gemeinden ist die erneuerbare Energiegemeinschaft Gesprächsthema. Die KEM hat verschiedene 

Angebote eingeholt und kann detailliert darüber informieren. In zwei Gemeinderats- und mehreren Vorstandssitzungen 

konnte auf Basis dieser Angebote die Umsetzung besprochen werden. Für Fragen zu eEGs steht die KEM nicht aus-

schließlich den Gemeinden zur Verfügung, auch Private und Unternehmen wurden bereits bis zur Fördereinreichung 

beraten.

Geothermie im Triestingtal

Die geologische Bundesanstalt erstellte 2022 eine Studie zur Nutzung der 

Erdwärme. Darin ist die Zusammensetzung der Gesteinsschichten im Trie-
stingtal dargestellt. Die Eignung für Tiefengeothermie (mehrere 1000 m 

tief) ist stark begrenzt, hingegen besitzt die ober昀氀 ächennahe Geothermie 
(bis 400 m) ein großes Potential. Das Ergebnis der Studie ist eine Ampel-

karte, die bei Baubesprechungen auf die Machbarkeit hinweist. Erdwärme-

pumpen zählen zu den energieef昀椀 zientesten und damit zukunftsfähigen 
Heizsystemen.

Reden übers Klima

Gerade weil aktuell laufend in den Medien zum Thema Klima berichtet wird, ist ein Ansprechpartner auf lokaler Ebe-

ne wichtig. Viele der rund 80 Gespräche mit Bürger:innen beinhalteten das Thema Klimakrise. Über das persönliche 

Vier-Augen-Gespräch hinaus gehen die Veranstaltungen, die 

bereits 2021 mit dem Klimapicknick, dem E-Mobilitätstag und 

Klimavortrag in Weissenbach starteten. 

2022 konnte die KEM mit der E-Mobilitätsmesse Berndorf 

und dem E-Mobilitätstag für Gemeinden in Leobersdorf und 

Pottenstein sowie dem Auftakt zur Bürgerbeteiligung in Weis-

senbach wieder viele Menschen erreichen. Texte für die lokale 

Presse und die Gemeindezeitungen sind oft der Grund für An-

fragen von Bürger:innen. Hier werden verschiedene Themen 

behandelt – vom Heizungstausch über Energiespartipps bis 

hin zu Informationen, was die KEM gerade vorantreibt.

Fördereinreichung
Bisher konnte die KEM bei 11 Fördereinreichungen Gemeinden unterstützen. Gespräche zu verschiedenen Klima-

schutzprojekten laufen mit allen 12 Gemeinden. Die intensive Kooperation zeigt, dass die Triestingtal-Gemeinden Kli-

maschutz nicht nur auf der Agenda haben, sondern aktiv umsetzen! 

Klima- und Energiemodellregion
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Verein LEADER Region Triestingtal

In einer LEADER Region arbeiten Gemeinden und VertreterInnen der Zivilgesellschaft zusammen.  Der Vorstand und 
die Lokale Aktionsgemeinschaft (LAG) steuern inhaltlich, die Auswahl von Projekten erfolgt über die PAG, das Projek-

tauswahlgremium. Für die Aufbereitung und Begleitung von Projekten wird die Region durch ein eigenes Regionsbüro 

unterstützt.

Das Regionsbüro ist die Drehscheibe für alle Fragen der regionalen Entwicklung im Triestingtal. Hier können sich Inte-

ressierte zu ihren Projektideen beraten lassen. Das Team begleitet Gemeinden und ProjektträgerInnen bei der Umset-

zung ihrer Projekte. 

Team im Regionsbüro
Kooperation ist ein wichtiger Bestandteil der Zusammenarbeit. So auch im Regionsbüro im RIZ Berndorf. Gemeinsam 
ergänzen und unterstützen sich das LEADER Team mit dem Klima- und Energiemodellregionsmanager und der touris-

tischen Regionsbetreuerin.

DI Anette Schawerda 

Geschäftsführung

Leobersdorferstraße 42
2560 Berndorf
Tel: +43 2672/ 870 01
Mobil: +43 676/ 812 20 334
Mail: schawerda@triestingtal.at

Marika Pinther
Projektbegleitung, Assistenz

Leobersdorferstraße 42
2560 Berndorf
Tel: +43 2672/ 870 01
Mobil: +43 664/ 18 30 113
Mail: pinther@triestingtal.at

Sabine Bruckmüller 

Touristische Regionsbetreuung

Leobersdorferstraße 42
2560 Berndorf
Mobil: +43 664/ 881 15 420
Mail: s.bruckmueller@wienerwald.info

Jakob Fröhling, MSc
Klima- & Energiemodellregionsmanager

Leobersdorferstraße 42
2560 Berndorf
Mobil: +43 677/ 64 08 26 56
Mail: kem@triestingtal.at

LEADER Vorstand 

• Kassierin, Birgitta Haltmeyer, Stadträtin Stadtgemeinde Berndorf

• Kassier-Stellvertreter, Karl Brandtner, Bürgermeister Marktgemeinde Hirtenberg 

• Schriftführer, Alexander Schermann, Vizebürgermeister Marktgemeinde Enzesfeld-Lindabrunn

• Schriftführer-Stellvertreterin, Michaela Schneidhofer, Bürgermeisterin Marktgemeinde Hernstein

Weitere Vorstandsmitglieder: 

• Brigitte Lasinger, Bürgermeisterin Marktgemeinde Schönau an der Triesting • Johann Miedl, Bürgermeister Markt-

gemeinde Weissenbach • Andreas Ramharter, Bürgermeister Marktgemeinde Leobersdorf •  Alois Riegler, Bür-

germeister Gemeinde Furth an der Triesting • Michael Wurmetzberger, Bürgermeister Marktgemeinde Kaumberg

LAbg, Josef Balber

Obmann Verein

LEADER Region

Triestingtal

Bürgermeister 
Marktgemeinde 
Altenmarkt

Vize-Bürgermeisterin 

Elisabeth Roggenland

1. Obmann-

Stellvertreterin

Marktgemeinde 
Günselsdorf

Bürgermeister 

Daniel Pongratz

2. Obmann-

Stellvertreter

Marktgemeinde 
Pottenstein
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Kaumberg

Altenmarkt

Furth

Weissenbach

Pottenstein

Berndorf

Hernstein

Hirtenberg

Enzesfeld-

Lindabrunn

Leobersdorf

Schönau

Günselsdorf
JAHRESBERICHT
DER LEADER REGION TRIESTINGTAL2022

Nicht-Politische Vertreter:innen & 

ihre Schwerpunkte

Johannes Leitner Umwelt, Energie 

Stephanie Pirkfellner  Generationen 

Gabriele Handl   Bildung und Quali昀椀zierung  
Sabine Wolf . Jugend  

Maria Damsky  Integration  

Erich Bettel  Wirtschaft 

Petra Winkelmayer Kultur und Tourismus  

PAG – Projektauswahlgremium
Gerade weil LEADER auf „bottom-up“ setzt und damit kleine und große Initiativen fördert, gibt es klare Regeln bei der 

Entscheidungs昀椀ndung: Es gibt ein eigenes Projektauswahlgremium – das PAG –, welches Projekte bewertet und zur 
Förderung beim Land – Abt. LF3 und Eco Plus – emp昀椀ehlt. Dieses ist bewusst mit unterschiedlichen VertreterInnen der 
Zivilgesellschaft und Politik besetzt, um einen offenen Diskussionsprozess zu gewährleisten. 
Die Entscheidung über Förderungen liegt nicht im LEADER-Büro. Ebenso muss das fürs Triestingtal reservierte Budget 

von den ProjektträgerInnen unter Einhaltung strenger Au昀氀agen bei der Auszahlungsstelle AMA abgeholt werden. 

Politische Vertreter:innen

LAbg. Bgm. Josef Balber  

Vzbgm.ᶥᶰ Elisabeth Roggenland  
Bgm. Daniel Pongratz 

StR.ᶥᶰ  Birgitta Haltmeyer 
Bgm. Karl Brandtner 

Bgm. Andreas Ramharter  Zitate

LAG - Lokale Aktionsgruppe

Die lokale Aktionsgruppe besteht aus dem Vorstand, den Mitgliedern des PAG und folgenden Personen:

Heinz Angerer     Wirtschaft

Josef Miedl    Wirtschaft

Barbara Rumpler   Landwirtschaft

Elisabeth Zottl-Paulischin  Umwelt und Energie 
Barbara Kerschbaumer   Bildung und Quali昀椀zierung 
Samira Wittmann   Generationen

Viktoria Eibl    Tourismus und Kultur

Theres Gruber    Umwelt-, Forst- und Jagd

Corinna Pernitsch   Soziales

Johannes Weinbauer   Rechnungsprüfer

Franz Seewald    Ehrenmitglied

Leopold Nebel    Ehrenmitglied

v. li.: Alexander Schermann, Michaela Schneidhofer, Andreas Ramharter, Birgitta Haltmeyer, Michael Wurmetzberger, Josef Balber, 
Anette Schawerda, Elisabeth Roggenland, Franz Rumpler, Johann Miedl, Alois Riegler und Brigitte Lasinger








